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Anzeige - Blatt
für dev

GLerrbeirr reis .
Mit Großhcrzvgl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag, _ Nto . 98 . 7 . Der . 1833 .

1. Bekanntmachungen .
Papierlieferung zur Stempelpapter - Verwaltung .Da nach hohem Sleuer . Direktions ' Bcschluß vom 16 . November 183.3. Nro . 21602 . derBedarf des Papiers für die Stempelpapier - Verwaltung im Wege der Soumission an denWenigstnehmendev in Akkord begeben werden soll , so werden die hiezu Lustlragenden unterdem Anfügen , daß die Akkordbrbingungen bei Unterzeichneter Stelle , oder bei der ihnen zu»nächst gelegenen Obercinnehmerei , welche sich desfalls hierher wenden wird , eingesehenwerden können , aufgesordert , ihre in mehreren Exemplaren bestehenden Musterbogen in doppeltverschlossenen Soumissionen , mit der Afschriftr „Papierlieferung " innerhalb sechsWochen hierher einzusenben .

Karlsruhe den 2. De <ember 1833 .
Expedirur Großberzoglicher Steuer . Dierekrton .

Fernand .

Erledigte Studien » Stiftungs » Plätze .
Bei der hohen Schule dahier sind folgende Studicnstiftungs . Plätze zu verleihen , und zwarI . Aus dem Rechte der Verwandtschaft und des Geburtsortes .1 ) In der StiftungBapst 2 Stellen . Schulgrad : Poetik . Alter des Aufzunehmenden r14 Jahre .
2) In der Stiftung Battmann eine Stelle . Jene Verwandten des Stifters, , welcheaus den Dörfern Pfaffenweiler oder Oehlinsweiler gebürtig sind , haben den Vorzug .3) In der Stiftung Dcttinger eine Stelle . Rach den Verwandten sind die Gebür¬

tigen von Radolphzell berufen . Die Bittschriften müssen bei dem Gemeinderarh daselbst ein -
gereichl werden .

4) In der Stiftung Faller eine Stelle .
5) 3 « der Stiftung Fattlin eine Stelle , welche , wenn keine Blutsverwandte des

Stifters sich melden , an einen Bürgerösohn von Trochtelsingen verliehen wird . Die Bitt -
schriften sind bei dem Gemeinderath daselbst binnen 4 Wochen einzureichen .6) In der Stiftung Feucht eine Stelle .

7) In der Stiftung Gallmüller eine Stelle . Schulgrad die oberste Syntax .8) In der Stiftung Hausmann eine Stelle .
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n . An Cantidaten der Theologie r « verleihen .

S) F« der Stiftung Kirser eine Stelle.
10) In der Stiftung Brisgoica i. und Hl. eine Stelle.»I. Von freier Verleihung abhängig .
11) In der Stiftung Sapienz zwei Stellen .
12) Nebst diesen alle von i — 8 genannten Stiftungsplätze/ insofern keine Verwandte

oder OrtSberechligte sich melden , was jedoch kaum bei dem einen und andern der Fall sey»
wird .

Die Bittschriften sind mit den bei Nro . 3 und S ersichtlichen Ausnahmenan den acade .
mischen Senat zu richtenund bei dem Prorectorat binnen 4 Wochen einzureichen . Sie müssen
von Taufscheinen und andern LegitimationS. Urkunden hinsichtlich der Verwandtschaft und
des Geburtsortes begleitet seyn. Gymnasialschüler haben denselben ihre sämmttichen mit der
Sittennote versehenen Schulzeugnisse ; Akademiker aber nebst diesen auch die sämmtlichen
akademischen Studien , und die sämmtlichen ephoratamtlichen Sittenzeugnisse anzufügc».
Vermögensscheine sind allen Bewerbern um Stipendien Jiberae coiiationis , und mit sehr
wenigen Ausnahmen, auch den Kompetenten um OrtS . und Familien . Stiftungen nöthig.

Falls ein Bewerber bereits ein anderes, von wem immer verliehenes Stipendium genießen
sollte , hat er dieses bei Strafe der Entziehung deS etwa erhaltenen Stipendiums in der
Bittschrift zu bemerken. In Gemäßheit Rescripts des hochpreislichrn Ministeriums des
Innern vom iS. April 1829 Nro. 4088 werden bei Verleihung derjenigen Stipendien, welche
die Summe von 200 fl . nicht erreichen , alle schon wirklich im Genuß von kleinern Sti .
pendien befindliche Studirende , vorausgesetzt , daß sie mit den erforderlichen Beilagen ver .
schene Bittschriften einreichen , als Mitbewerber geachtet , und nach Maßgabe ihrer Würdigkeit
und anderer Verhältnisse bei Conferirung der neu erledigten Stipendien insoweit berücksich ,
tigrt werden , als eine neue Verleihung die ihnen zukommende Totalquote nicht über den
Betrag von 200 fl . hinauf hebt . . ,

Noch wird bemerkt , daß die Rubrik jeder Bittschrift die deutliche Angabe des Tauf,
und GeschlechtSnamenS , des Geburtsortes und des wirkliche « LehrkurseS der Bittsteller ent.
halten müsse . ^ .

'
, , „ „Der Tag der Verleihung der Saprenz . Stipendien , bet welcher die Bittsteller bei Strafe

des Ausschlusses persönlich zu erscheinen haben , wird seiner Zeit durch Anschlag all Valvas
bekannt gemacht werden .

Freiburg den 30 . November 1833.
Prorektor und Senat .

Beck . vr . Biecheler , Syndikus.

1t Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aN folgende in Gant erkanme Personen
«ittvas zu fordern haben , unter dem Prä »
judiz , von der vorhandenen ME aus,
geschlossen zu werden , zur Ltquidirung
ihrer Forderungsttrel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse.

Luvatovs, Güterverkauf , Stundungs .
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst ,oder mittelst eines hinlänglich bkvollmäch ,
tigten Lnwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei,nendm als der Mehrheit der Anwesenden
bei »stimmend angesehen werden :

Aus dein Bezirksamt Gäckingen.O ) Des Altkirchidürer Anton WuNberle
in Watldüch , auf

Donnerstag dm 19 . Dezember t>. I . ,
ruh 8 Utt , in hiesiger AMtSkaazlest.
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Aus dem Bezirksamt waldsbu r.

fl ) Des Thomas Müller von Küß u ach ,
auf

Freitaq den 3 . Jänner 1834 ,
in diesseiliger Amtskanzlri .

( 2 ) Wer a» die nach Nordamerika aus .
wandernden Fridolin Baumgartner , Wittwer ,
die Wendeliu Baumgartuer 'schrn Eheleute und
den ledigen Konrad Baumgartner von Ober -
bergen eine Forderung zu machen hat , muß
solche am

Montag den 23. Dejember d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei um
so gewisser anmelben und richtig stellen , als
man ihm sonst nach erfolgtem Wegzug derselben
nicht mehr zur Zahlung verhelfe» könnte .

Breisach den 27. November 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnitzler .
( 2) Die Jakob Grotz 'schen Eheleute von

Leiselheim sind Willens nach Polen auszu .
wandern .

Zur Liquidation ihrer Schulden haben wir
Tagfahrt auf

Montag den 23 . Dezember d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlet an .
geordnet , wobei die Gläubiger ihre Forde ,
rvngen um so gewisser anzumeldcn haben ,
als man ihnen nach erfolgter Auswanderung
der Jakob Grotz 'schen Eheleute sonst nicht
mehr dazu verhülstich feyn könnte.

Breisach den 27. November 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
( i ) Zur Liquidation der Schulden des in

die Schweiz auswandernden Joh . Adam Del .
lärs von Steinenstadt ist Tagfahrt auf

Dienstag den 10 . Dezember ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei an .
geordnet , wobei die Gläubiger desselben ihre
Forderungen um so gewisser anzumeldcn haben ,
als man sonst ohne Rücksicht hierauf dem
Auöwandernden den Wegzug mit seinem Ver .
mögen gestatten wird .

Müüheim den 28 . November 1833 .
GreßherzoglicheS Bezirksamt .

L e u ß l t r .

d) Erbvorladungen ,
wer an das vermögen der Unkenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu rönnen glaubt , hat Ach binnen Jah¬
resfrist bei dem bezetchneten Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legtttmiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Der am 23 . November 1758 geborene

Andreas Stiefvater , vonDegerfelben , welcher
feit 1815 , wo er als Kiefer auf der Waoder .
fchaft sich befand , uichtS mehr von sich hören
ließ ; — Unterm 21 . November 1833 . Nro .
20220 ; dessen Vermögen in 197 fi , 3 kr. besteht.

6) Mundtodt - Erklärungpn .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufflchts.
pflege des mitgenannten Hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
deisen Zustimmung kein in dem Landrechts -
fay 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Bonndorf .
( 3) Der Theresia Schüler von Ebnet ,

( wegen EeistrSichwäche ) ; unlerm 14 Nov .
1833 , Nro . 10807 ; — Pßegerr Fr . Joseph
Jsele vom Hornberger Hof .

Aus dem Bezirksamt Ettenhelm .
( 2 ) Des ledigen Kammmachers Anton Gre .

der von Ringsheim , urterm 23 . November
1833 . Nro . 23835 ; — Pßrger : dessen Bruder
Baptist Greber vo » da .

HI Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

verschollenhetts . Erklärung .
( 1 ) Da der öffenlltchen Vorladung kom 11.

Okt . v . I . ungeachtet von dem Leben oder
Aufenthalt der Anna Maria Schöner von
Lachen, Gemeinde Steinach , welche sich Anno
1778 mit dem K. K . Oesterreichifchen Cor.
poral Johannes Kubowitz verrhelicktr , oder

t
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deren Tochter Magdalena Kukowitz , geboren
zu Wolfach am 27 . Dez . 1776 , oder von
deren etwaigen ehelichen Abkömmlingen keine
Nachricht eingegange » ist , so werden selbe
hicmtt für verschollen erklärt und die bekannten
gesetzlichen Erben der Anna Maria Schöner
in den fürsorglichen Besitz « üd Genuß des für
sie oder ihre Kinder bisher unter Pgegfchast
verwalteten Vermögens zu Steinach gegen
Sicherheitsleistung eingesetzt .

Haslach den 27 . November < 833 .
Großherzoglich F . F . Bezirksamt .Wölfie .

Bekanntmachung .
( 1 ) Bei der am 18. Noo . d . I . vorge «

nommenen Bürgermetsterwahl in Sorben wurde
Mathias Aml zum Bürgermeister gewählt ,
sogleich in Pilichren genommen , und in seinen
Dienst eingewiesen , was hiemil öffentlich be.
kannt gemacht wird .

Freiburg den 2 . Dezember 1833 .
Großvcrzogliches Land amt .

Wetzet .
Bekanntmachung .

( 1 ) In der Gemeinde Grießen und Hohr «,
thengen ist unter dem Hornvieh die Maul --
und Klauenseuche ausgebrvchen , und deswegen
die Orts . unL Stallspcrrc angelegt worden .

Was zur Warnung hiemil bekannt gemacht
wird .

Iestetten den 28 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y .
Erkennmiß .

( 1 ) Alle jene , welche bei der heutigen
SchuldcnliquidationS . Tagfabrt gegen die Bcr -
lasscnschaft des Uhrenmachers Georg Ganter
ihre Forderungen nicht liquidirt haben , werden
anmil von der gegenwärtigen VermögeoSmaffe
ausgeschlossen.

Triberg den 29- November 1833 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

G i ß l e r .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle jene , welche gegen den in Gant
erklärten verstorbenen Augustin Schüler von
Außerurbrrg ihre Forderungen nicht angr -

meldet haben , werde» hierdurch von der vor ,handenen Vermögensmasse ausgeschlossen.
St . Blasien den 23 . November 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Ernst .

Erkenntniß .
( 1) Andurch werden alle diejenigen , welchean die Gantmasse des Metzgers Johann Ruh

jung , von Kirchhofen bei der heutigen Schul «
denliguldation keine Forderungen angemeldetbade » , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen .

Staufen den 18 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
Anzeige .

( 1 ) Meine Ernennung zum HvfgrrichtSad .
vokalen und Prokurator dahier bringe ich
hierdurch zur allgemeinen Keonlniß , und er .
biete mich in dieser Eigenschaft zu Geschäfts ,
bejorgungen . Ich wohne in per Schissgaffe
Nrv . 50ü.

Fr . B la yl e ,
Hofgcrichlsadvokat und Prokurator .

IV. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werten htemtt

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchenan iammtltche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .den , selbe zu arrertren , und dem betxef .senden Amte wohlverwahrt einliefern zulassen .

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) In der Nacht vom letzten Oktober aufden 1 . November d . I . wurden dem LoreuzGrirSbaum in Schweiqhauftn zwei Schaafeaus dem Stalle gestohlen.

In dem Bezirksamt Renzingen .
( 1 - Am 30. Nvv . Abend « zwischen 7 u . 8

Uhr , wurden in einem Privathausein Ken .
zingen 108 si . aus einem Kasten entwendet .DaS Gelb bestand in verschiedene» Münzsorten ,
jedoch kann nicht näher angegeben werden ,wie viel Gelb von jeder Sorte vorhanden war ,
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Von diesem Geld waren 27 st . in einem
mit blauen Perlen gestrickten Geldbeutel ;
ferner 35 st . in einem Zuckerpapier über
welches noch ei » Papier von einem Rauch ,
tabackpackchen gewickelt war ; endlich waren
46 st . in einem ungefähr 1 '/ , Ellen langen
Handtuch das mit A. B . roch gezeichnet war .

( 1 ) Inder heutigen Nacht ist mittelst Ein .
bruchs in eines der Kanzlcizimmer das amt -
liche Dienststegel zum Schwarzdruck eutwcndet
worden . Dasselbe hat eine ovale Form , in
der Höhe 11 Linien und in der Breite 10
Linien neues Maas . Es war von Messing
mit einem Griffe von BuchSbaumholj . Das
Wappen ist das Großderzogliche mit dem
halben Querbalken und springevdem Löwen
und hatte die Umschrift der diesseitigen Ge,
richtSstelle.

Außer diesem Siegel wurden noch ein Balle
zur schwarzen Farbe und zwei Röcke entwendet .
Der eine ist von s. g . Göttinger Zeug mit
gelben Knöpfen , der andere von grünem Tuch
mit grünem Sammetkragen und übersponnenen
Knöpfen . Beide sind alr .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er .
suchen zur allgemeinen Kenntniß , um insbe¬
sondere auf Urkunden , welche nach dem Heu .
tiuen Tage unter dem Namen der diesseitigen
Stelle mit einem solchen Siegel Vorkommen
sollten , geuauxu achten , wobei wir bemerken,
daß jetzt nur ein Siegel mit dem neuern Groß ,
herzoglichen Wappen im Gebrauche ist.
TauberbischopsSheim den 25 . November 1853.

Großherzogliches Bezirksamt .
Jäger .

V. Fahndungen .
( 1 ) Auf den 2 unten beschriebenen Purschen

ruht der Verdacht , des am 1 d . M . zu Ober -
wolfach verübten Sveichereinbcuches — Fahn¬
dungsblatt Nr . 63 . S . 426 . — Da solche
schon am 27 . v . M . aus den Gefäng .
Nissen zu Haslach entwichen , von
dem dortigen Amte zur Fahndung
aber nicht ausgeschrieben worben , so
Wirb nun diese Bekannnnachung mit dem
Ersuchen erlassen, beide sehr gefährliche Der .

brecher auf Betreten verhaften , und wohl¬
verwahrt hierher einliefern zu lassen.

Wolfach den 29 . November 1833 .
Großhrrzoglich F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch .
Persons . Beschrieb .I . Nikolaus Imhof von Kniebjs ,

Schmidtknecht , auch Taalöhner .
Alter 27 Jahr , Größe 5 ' 6" , Statur

scblank, GesichtSform länqlicht , Farbe leb¬
haft , Haare braun , Stirne hoch , Augen -
braunen braun , Augen braun , Nase spitzig ,
Mund groß , Zähne gut , Kinn rund , Bart
roihlich
Kleidung bei der Entweichung in

Haslach .
Blaugefärbte , leinene , lange Hosen , wol-

lene graue Strümpfe , Schuhe mit Eisen be.
schlagen , Zwiichhemd , rotheS übereinander
geknüpftes Gilet , Arrcstkittel .II . Job . Georg Waidele von Schnel .
lingen , Amts Haslach , Weber und

Taglöhner .
Alter 31 Jahre , Größe 5 ' 6" , Statur

schlank , Grsichlsform länqlicht , Farbe leb¬
haft , Haare braun , Stirne elwaS hoch ,Nase gebogen und ipitzig , Mund gewöhnlich ,
Zahne gut , Bart braun und stark , Kinn
spitzig.

Kleidung bei der Entweichung .
Dunkelblaue lange Zwilchhosen , weiße wol¬

lene Strümpfe , Scbubc , gestricktes, wollenes ,
abgetragenes Leibchen , blautuchcner lieber «
rock mit umgebogencm Kragen > graue Pelz ,
kappe , welche aber in der Näbe des Spei -
chers zu Oberwolfach nach dem versuchten
Einbruch zurückgclassen , und hiehcr eingc-
bracht wurde .

Zurückgenommene Fahndung .
( 1 ) Da die Magdalena Lachnikt von Schi !«

lingsfürst , wegen der unterm 11 . November
d . I . von diesseitiger Stelle zur Fahndungausgeschriebenen Kindcsauösetzunq etnqezogen
ist , so wird jene sowohl , als die nachträgliche
Fahndung vom 16 . November d. I . auf die
Obengenannte andurch zurückgenommen .

Karlsruhe den 4 . Dezember 1833
Großherzogliches Sladtamt .
Baumgäriner .
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Zurückgenominette Fahndung .
( 1 ) Da die Hrimath und der Name de »

von « nS unterm 13 . Nov . Nr . 5641 ausge¬
schriebenen Anna Maria ermittelt ist , so
wird diese Fahndung anmik jurückgenommeu .

Karlsruhe den 3. Dezember 1833 .
GroßherzoglicheS Polizciamt der Residenz .Picot .

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Hotz - Versteigerung .
( 1 ) Aus dem herrschaftlichen Pfaffeugrund ,

Kappler Gemarkung , werden
Donnerstag den 19 . Drlember d. I . ,

Morgens 9 Uhr .
50 Stück tannene Sägklötze und
70 — tavnenes Bauholz

versteigert , wozu man sich im Kreuz zu Kappel
versammelt .

Freiburg den 3 . Dezember 1833 .
GroßherzoglicheS Forstawt .

v . D r a i S .
Holz - Versteigerung .

( 3) Dienstag den 10 . Dezember d . I . ,
früh 9 Uhr , werden in dem herrschaftlichen
Großklosterwald , Reviers Sulzburg , öffent¬
licher Versteigerung ausgrsetzt , als »

33 Stämme Säglannen ,
6l » Bauholz ,
10 Klötze tannenes Spalt - und Sägholz ,
10 Stämme Eichen zu Kieferholz tauglich .

Di « Kauftiebhaber wollen sich an benanntem
Tage mit ort - gerichtlichen BürgschaftSscheiueu
versehen , in dem Gasthaus zum Adler in
Sulzburg cinfinden , von wo aus solche von
der Unterzeichneten Behörde auf die Hiebsstellen
geleitet werben .

Kaudrrn den 26 . November 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt .

v . R o t b e r g.
Holz - Versteigerung '

( 3 ) Am Montag den 9 . Dezember d - I . ,
Vormittags halb 9 Uhr , werden auS dem
herrschaftlichen Hcrzogwatdr , Hagenbacher
Forsts ,

500 Stück birkene Reifstangen ,
2 Klafter eichenes Nutzholz von Red .

stecken Länge ,
33 „ buchenes Scheirerholz ,
20 '/ , , eichenes , birkenes und kann «.

» es Schtitrrholz ,
9 * Prügelholz ,

1000 Stück buchene Wellen ,
40 Haufen wridrneS u . aspenes Stangen ,

bolz , großen «Heils zu Rebstecken
tauglich ,

106 Haufen Reißbolz , in kleinen Abthei -
langen ,

an den Meistbietenden öffentlich versteigert .
Man versammelt sich auf dem Hagenbacher

Hofe .
Sückiogen den 34 . November 1833 .

GroßherzoglicheS Forstamt .
v . T e u f f e l.

Liegenschafts . Versteigerung .
(3) Zufolge richterlicher Verfügung werden

den Johann FcdererS Erben von Littenweiler
1 Jauchert 110 Ruthen Bergackerfeld , und

80 Ruthen ödes Feld dabet neben Peter Pfister
und Joseph Albrecht ,

Montag den 23 . Dezember d . I . ,
Nachmittag - 1 Uhr , im donigen Gemeindehaus
mit dem Anfügen öffentlich versteigert , daß
der endgültihe Zuschlag erfolge , sobald der
Schatzuugsprcis erreicht werde .

Freiburg den 22 . November 1833 .
GroßherzoglicheS LandamtSrevisorat .

S t e i u m e z .

Versteigerung .
( i ) Aus der Gautmasse des verstorbenen

Handelsmanns Strohmayer von Lörrach ,werden
Montags den 23 . Dezember d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , auf demRathhaus dahier ,
folgende Realitäten öffentlich versteigert werden :
a) eine an der Basler Landstraße dahier

stehende zweistöckige auS Stein erbaute
zur Führung einer Handlung gut einge¬
richtete Behausung , und 1 Viertel 19 Ru¬
then Krantgartrn , angeschlagen zu 4500 fi .
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h) eine zweistöckige gerade hinter obige» Ge ,
bäulichkeiren stehende weitere Behausung ,
nebst vollständiger Saifensiedereieinrich .
tung , angeschlagen zu 2000 st

Sodann werdest aus benannter Gantmasse
am nämliche « Tag Nachmittags 2 Uhr , 20
Ohm 1833r Wein , Lörracher Gewächs , gegen
baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Auswärtige Steigerungsliebhaber haben sich
mit legalen Vermögens , und BürgschaftS .
scheinen zu versehen .

Lörrach de » 3 . Dezember 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u t t r .
Fahrniß . versteigern » g.

( 2) Aus der Ganntmasse des verstorbenen
Handelsmanns Strohmayer dahier , werden
in dessen Bebausuvtz am 16 . , 17 . , 18. , 19. ,
20 . und 21 . Dezember d. I > , sämmtliche
Fahrnisse , besonders Sibergeschirr , viel Bett ,
werk » Leinwand und Schreinwerk , so wie
auch dessen ganzes Waarenlager , vorzüglich
in Ell - und Bandwaaren bestehend , gegen
baare Bezahlung öffentlich versteigert werden .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be -
merke » eingeladen , daß die Verkaufsgegen .
stände nicht nur in kleinen , sondern , wenn
sich Käufer dazu zeigen würden , auch im
Großen versteigert werden .

Lörrach den 28 . November 1833.
Grvßherzvgliches Bezirksamt .

D e u r e r .
wein - Versteigerung .

( 1 ) Von unterfertigter Stelle werden aus
nachstehenden Filialkellcrn beigesetzte Gefäll -
weine von 1833 öffentlich versteigert :
a ) zu Fischingen ,

Montags den 16. Dez . d . I . ,
Vormittags um 10 Uhr , ungefähr 73 Ohm
b) zu Etringen , an gedachtem Tag , ,
Nachmittags um 2 Uhr , ungefähr 30 „
c) zu Hallingen ,

Dienstags den 17 . Dez . d. I . ,
Vormittags um 10 Uhr ,

1 ) Halrtnger Gewächs 64 „
2) Oettlinger , 21 ,

3; Blnzener Gewächs 42 Ohm
und

6) zu Weil ,
Mittwochs den 18. Dez . d . I . ,

Vormittags um 10 Uhr , ungefähr 38 „
Wozu die Kaofitebhaber hierdurch ringe ,

laden werben .
Lörrach den 2 . Dezember 1833 .

Großherzogliche Domänenverwallnng .
B i t t m a n n.

Stroh . Versteigerung .
<1) Montag den 16. Dezember d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , werden bei der Herr,
schaftlichen Zehntscheuer dahier ,

circa 370 Bund Dinkel » Stroh ,
„ 170 , Gersten » und
1 ( 00 , Roggen *

an den Meistbietenden gegen gleich baare Be .
zahlung öffentlich versteigert ; wozu dir Lieb.
Haber hiemil eingeladen werden .

Säckingen den 4 . Dezember 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

K r e n £ e I .
Haus . Versteigerung ,

fl ) Das zur Gantmasse des Hilar Fo .
tzcler dahier gehörige Wohnhaus im Klüpf ,
angeschlagen auf 750 st . , wird am

Mittwoch den 18 . Dez b . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem RathShause
versteigert , waS biemit bekannt gemacht wird .

Säckingen den 26 . November 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

W i e I e r .

Wwchst wichtige Schritt .
In den Groys 'sche« Buchhandlungen in

Freiburg , Karlsruhe und Heidelberg
ist zu haben :
Die Gefahren des Vaterlandes

UNd
die Schutzmittel gegen dieselben.

AIS Motion in der badischen Kammer der
Abgeordneten am 4. November 1833 vorgetragen

von ,
dem Abgeordneten DNelcker .
Nebst der darüber stattgehadten DiScusfion .

Preis geheftet 24 Kreuzer .
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Holz .Versteigerung.(1) Am Montag den 16. Dez . d . I ., Vor¬mittags 9 Ubr , werden im DürrackerwirtbS-haus aus dem Gichwender Eigenthumswald1 ) im Suritwald

553 Klafter vermischte» DurchforstungS«
holz ;

2) aufm Waidfeld im Stutz

25 */, Klafter vermischtes Holz ; ,3) auf'm Waidfeld in der Schneekenrütte:102 ‘/2 Klafter vermischtes Hol;
öffentlich versteigert , wozu die Kaustiebhaber
hiemit höstichst eingeladen werden.

Gschwend am 1 . Dezember 18ZZ.
Das Bürgermeisteramt .Steine br un » er.

Frucht - Preise .
Markt .

29

27

28

29

27

28

Na men
der Marktorte .

Freibnrg , beste
mittlere
geringere

Emendingenbeste
mittlere
geringere

Ettenheim ,
mittlere
geringere

Kandcrn , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhetm, beste
mittlere
geringere

Schopfh. , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch, beste
mittlere
geringere

Waldöhut , beste
mittlere
geringere

Wai - tHalb
zen . Iwaiz

fl . kr. lfl. kr .
52
47
42
48

42
40

48
45
42
51
48
46

Ker¬
nen .

fl. kr.

1 1

67

Roa- Ger- Mi - Mol- Ha-
gen. sten. schelf . zer. der.

ft. kr. fl. kr . kl. kr. ft- kr . ft. kr .
42 36 39 24
39 34 36 23
36 32 33 22
40 36 24

j 21
18

36
!
I

30

I
i

j 42
1 411 40
36 33

30
27

38 34 36
36 32 33
34 30 31
42 38
40

j36

Hiezu eine Beilage .
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